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Jt FEHShil und in ſeinem hahmen
Fangt alles ſich geſegnet an;

Denn worzu n ſus ſpricht ſein Amen
Das iſt und bleihet wohlgethan!

Wit FES muß in allen Dingen
Es Geindern Bottes mohl gelingen.

a aoWit AEHSlt laſfenſuh zwen Mhertzen

Fa rin gefreu rin
—A—

3

Drum werden ſie —ut aund Sechinertzen
J

See
Zugleich mit Btt vorbumden ſeyn ĩ

Wit AES angefangnet iehen Q.

Gan nie gereuen iuh  hetruben.a
III.

Mit geSh ſchencken die Bemuther
1

Sinander ſich zu eigen hin
Sie ſehen nicht auf eld noch Buther

Getreue Kieb iſt ihr Gewinn.vt

Wit DEStu ſernir uier verachtenG

Wornach din Ulielt ſorſt pflegt zu benchten
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—x  q  Ê ν‘“  νÊ rrÊreGeſegnet bleihen ſprt und fort.

Wit JESt i Altauetai,

Gebenedeyet au re.
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Wit DEDNU theilen treue Seelen
Was Gtt von Weid und Kreude ſchickt; J

Es mag Vatt was er will erwehlen
So ſchatzon Sie ſich doch begluckt:

Mit 2d Eſu ·ſt die ereud am aroßten;
3—

Jad

Wit JEſu dient das Geid gün beſten.

Mit JEB nehmen ie die Ruhe
WNit DEHl ſtehn Mie wieder auff;

So thu ein jrdes was es thur
So folgtnit Eſu Seegen drauff:

Wit ZEſuglucts in allen Sachen
Wir mogen ſchlaffen oder wachen.

git gagu iche dieſe Geyde
Mnd ſterben wenn es RAtt gefallt

Ss bleibel So ſus Jhre Frreude
Ser Sie zunammen hat geſellt.En

a

Wit JEſumben imd auch ſterben
Geißt durch don Teod das Geben erben.

IIX.
Mit JSN und in feinem Jahmen

Gonuint auch ein glucklich nd heran;

Denn J AmenDas iſt und biwohl gethan.
Mit IESN muß in allen Dingen
Ss auch am Sende wohl gelingen.

Eu c(o) ben








	Bey Dem Zwischen Tit. Hn. Johan. Hieronymo De Wedigen, S. S. Theol. Licent. und der Pfarr-Kirchen alhier wohl-verordneten Archi-Diacono, und Tit. Frauen Annen, gebohrnen Pomariin, Weyland Hn. M. Ioh. Fabricii, Treu-verdient-gewesenen Archi-Diaconi alhier hinterlassenen Fr. Wittwe, Den 26. April 1708. Durch Priesterliche Copulation und Einsegnung vollenzogenen Ehe-Verbündnis, Wurde folgende Arie abgesungen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



